
Stadtverwaltung schließt früher 

Die Stadtverwaltung schließt am Donnerstag, 20. Dezember 2018, 
wegen der Adventsfeier der Mitarbeiter nachmittags bereits um 
15:30 Uhr. Dies gilt auch für die Ortsverwaltungen in Mittelbuch 
und Reinstetten, den städtischen Bauhof und die städtischen 
Kindergärten. Die Mitarbeiter stehen am Freitag wieder ab 8:00 
Uhr für die Anliegen der Bürger zur Verfügung. 

Starkomponist zu Besuch beim Öchsle 

Sehr prominenten Besuch erhielten das Öchsle und der Och-
senhauser Weihnachtsmarkt am ersten Adventssonntag. 
Professor Christian Bruhn, einer der erfolgreichsten deutschen 
Komponisten und Musikproduzenten der Schlagerbranche und 
bekennender Eisenbahnliebhaber, verband die Fahrt mit der Mu-
seumseisenbahn mit einem Besuch auf dem Weihnachtsmarkt im 
Ochsenhauser Klosterhof. 
Bruhn genoss die Fahrt durch die oberschwäbische Landschaft 
nach Warthausen und zurück bei einem Besuch im Restaurati-
onswagen und ließ es sich aber auch nicht nehmen, ein Stück 
auf dem Führerstand der Lokomotive mitzufahren. 
Bruhn schrieb die Melodien so bekannter Hits wie „Marmor, Stein 
und Eisen bricht“ für Drafi Deutscher und unzählige weitere er-
folgreiche Lieder für bekannte Künstler wie Katja Ebstein, Mi-
reille Mathieu, Roy Black oder Peter Maffay. Auch die Titelmusik 
zahlreicher weltbekannter Fernsehserien wie „Heidi“ oder „Wickie 
und die starken Männer“ stammen aus seiner Feder. 
Als Erinnerung an den Tag beim Öchsle überreichte ihm der 
Vorsitzende des Öchsle-Schmalspurbahnvereins Benny Bechter 
ein Buch über die Geschichte des Öchsles. Bruhn kommentierte 
seinen Besuch bei der Museumseisenbahn mit den kurzen und 
prägnanten Worten „Es war großartig!“ 

Kommunalwahlen 2019 

Zur Vorbereitung der Gemeinderats- und Ortschaftsratswahl 2019 
findet am Mittwoch, 19. Dezember 2018, 18:00 Uhr, im Sitzungs-
saal des Rathauses Ochsenhausen, eine Informationsveranstal-
tung für alle Wahlvorschlagsträger statt. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Leiterin der Hauptverwaltung, Tanja Oelmaier, 
07352 9220-21, oelmaier@ochsenhausen.de. 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Satzung über die Entschädigung der 
ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr Ochsenhausen 

(Feuerwehr-Entschädigungssatzung - FwES) 

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit 
§ 16 des Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg (FwG) hat 
der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen am 13.11.2018 fol-
gende Satzung beschlossen: 

§ 1 Grundsatz 
(1) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeu-
erwehr erhalten für die Ausübung des Feuerwehrdienstes als 
Ersatz der entstehenden notwendigen Auslagen und des Ver-
dienstausfalls Entschädigungen nach Maßgabe dieser Satzung 
als Aufwandsentschädigung. 
(2) Die Angehörigen der Abteilung Ochsenhausen (Stützpunkt-
feuerwehr) erhalten Entschädigungen für Einsätze, Proben und 
Übungen, Aus- und Fortbildung, Bereitschaftsdienste sowie Krei-
sausbilder ausschließlich vom Kreisfeuerlöschverband Biberach. 
Der Kreisfeuerlöschverband Biberach gewährt für den Abteilungs-
kommandanten, stellv. Abteilungskommandanten und Gerätewar-
te der Abteilung Ochsenhausen eine zusätzliche Aufwandsent-
schädigung. 
  
§ 2 Entschädigung für Einsätze 
(1)  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuer-

wehr erhalten für Einsätze auf Antrag ihre Auslagen und ih-
ren Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung nach einem 
einheitlichen Durchschnittssatz ersetzt; dieser beträgt für 
jede volle Stunde 12,00 Euro. Grundlage für die Entschädi-
gung ist die Alarm- und Ausrückeordnung der Stadt Ochsen-
hausen. Bei Vorliegen einer Freistellung nach § 15 Absatz 
1 Satz 1 FwG kann der Angehörige der Gemeindefeuerwehr 
seine Ansprüche nach Satz 1 an seinen Arbeitgeber rechts-
geschäftlich abtreten. 

(2)  Der Berechnung der Zeit ist die Dauer der tatsächlichen 
zeitlichen Inanspruchnahme (gerechnet ab dem Zeitpunkt 
der Alarmierung bis zur Wiederherstellung der Einsatzbereit-
schaft einschließlich angeordneter Ruhezeiten) zugrunde zu 
legen. Die Einsatzzeit wird jeweils auf eine halbe Stunde 
aufgerundet. Es wird mindestens eine Einsatzstunde ent-
schädigt. Am Gerätehaus angetretene aber nicht mehr aus-
gerückte Feuerwehrangehörige erhalten eine Entschädigung 
für eine Einsatzstunde. Einsätze, die während Übungen, Aus-
bildungsveranstaltungen und Schulungsabenden stattfinden 
werden nicht entschädigt. 
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(3)  Dauert ein Einsatz über vier Stunden, hat der Angehörige 
der Gemeindefeuerwehr Anspruch auf einen als Aufwands-
entschädigung gewährten Erfrischungszuschuss (§ 16 Absatz 
1 Satz 4 FwG) als Baraufwendung, soweit dieser nicht beim 
Einsatz in Naturalien gewährt wird. 

(4)  Für Einsätze mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinan-
derfolgenden Tagen werden der entstehende Verdienstaus-
fall und die notwendigen Auslagen in tatsächlicher Höhe 
als Aufwandsentschädigung ersetzt (§ 16 Absatz 4 FwG). 
Bei Vorliegen einer Freistellung nach § 15 Absatz 1 Satz 1 
FwG kann der Angehörige der Gemeindefeuerwehr seinen 
Anspruch auf Verdienstausfall nach Satz 1 an seinen Arbeit-
geber rechtsgeschäftlich abtreten. 

  

§ 3 Proben und Übungen 
Für die Teilnahme an bis zu 12 Proben und Übungen im Jahr 
wird keine Entschädigung gewährt. Für die Teilnahme an dar-
über hinaus stattfinden Proben und Übungen mit einer Dauer 
von rund 2 Stunden wird eine Entschädigung von 5,00 Euro pro 
Probe und Übung gewährt. 
  

§ 4 Entschädigung für Brandsicherheitswachen 
(1)  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuer-

wehr erhalten für die Durchführung der Brandsicherheits-
wache nach § 2 Absatz 2 Nummer 2 FwG auf Antrag ihre 
Aus- lagen und ihren Verdienstausfall als Aufwandsentschä-
digung nach einem einheitlichen Durchschnittssatz in Höhe 
von 12,00 Euro für jede volle Stunde ersetzt. 

(2)  Bei der Berechnung der Zeit gilt die Dauer der Anforderung, 
bei Veranstaltungen Beginn und Ende. Angefangene Stunden 
werden auf halbe Stunden aufgerundet. 

  

§ 5 Entschädigung für Aus- und Fortbildungslehrgänge 
(1)  Für Aus- und Fortbildungen mit einer Dauer von bis zu zwei 

aufeinanderfolgenden Tagen wird eine Entschädigung pro Tag 
mit bis zu 4 Stunden von 6,50 Euro und über 4 Stunden von 
13,00 Euro gewährt, wobei nur die tatsächliche Aus- und 
Fortbildungszeit berücksichtigt wird. 

(2)  Bei Aus- und Fortbildungslehrgängen außerhalb des Stadt-
gebiets erhalten die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr neben der Entschädigung nach Absatz 
1 eine Erstattung der Fahrkosten der zweiten Klasse oder 
eine Wegstrecken- oder Mitnahmeentschädigung in entspre-
chender Anwendung des Landesreisekostengesetzes in seiner 
jeweiligen Fassung. 

(3)  Für Aus- und Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer von 
mehr als zwei aufeinanderfolgenden Tagen werden der ent-
stehende Verdienstausfall und die notwendigen Auslagen in 
tatsächlicher Höhe ersetzt (§ 16 Absatz 4 FwG). Bei Vorlie-
gen einer Freistellung nach § 15 Absatz 1 Satz 1 FwG kann 
der Angehörige der Gemeindefeuerwehr seinen Anspruch auf 
Verdienstausfall nach Satz 1 an seinen Arbeitgeber rechts-
geschäftlich abtreten. 

(4)  Für die Teilnahme an folgenden Aus- und Fortbildungslehr-
gängen auf Landkreisebene werden auf Antrag nach abge-
schlossenem Lehrgang für Auslagen pauschal gewährt: 

 Truppmann Teil 1 120,00 Euro 
 Truppführer 60,00 Euro 
 Atemschutzgeräteträger 35,00 Euro 
 Maschinist 55,00 Euro 
 Atemschutzfortbildung 7,00 Euro 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen. 
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§ 6 Zusätzliche Entschädigung 
(1)  Die nachfolgend genannten ehrenamtlich in der Aus- und 

Fortbildung tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr, die 
durch diese Tätigkeit über das übliche Maß hinaus Feuer-
wehrdienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädigung 
im Sinne des § 16 Absatz 2 FwG als Aufwandsentschädigung 
für Übungsleiter: 

 Gesamtfeuerwehr 
 Obmann Ausbilder Truppmann/Truppführer 100,00 Euro/Jahr 
 Abteilung Ochsenhausen 
 Abteilungskommandant 200,00 Euro/Jahr 
 Stv. Kommandanten je 100,00 Euro/Jahr 
 Jugendgruppenleiter  50,00 Euro/Jahr 
 Stabführer  50,00 Euro/Jahr 
 Abteilungen der Ortsteile 
 Abteilungskommandant  100,00 Euro/Jahr 
 Stv. Kommandanten je  50,00 Euro/Jahr 
 Jugendgruppenleiter  30,00 Euro/Jahr 
(2)  Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehö-

rigen der Gemeindefeuerwehr, die durch andere Tätigkeiten 
als in der Aus- und Fortbildung über das übliche Maß hinaus 
Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschä-
digung im Sinne des § 16 Abs. 2 FwG als Aufwandsentschä-
digung: 

 Gesamtfeuerwehr 
 Stellv. Feuerwehrkommandanten 600,00 Euro/Jahr 
 Jugendfeuerwehrwart  300,00 Euro/Jahr 
 Stellv. Jugendfeuerwehrwart  150,00 Euro/Jahr 
 Schriftführer  100,00 Euro/Jahr 
 Zentrale Kleiderkammer  300,00 Euro/Jahr 
 Zentrale Funkwerkstatt  200,00 Euro/Jahr 
 Abteilung Ochsenhausen 
 Abteilungskommandant  400,00 Euro/Jahr 
 Stellv. Abt.-Kommandanten je  200,00 Euro/Jahr 
 Gerätewart  150,00 Euro/Jahr 
 Schriftführer  75,00 Euro/Jahr 
 Kassenverwalter  200,00 Euro/Jahr 
 Jugendgruppenleiter  50,00 Euro/Jahr 
 Abteilungen der Ortsteile 
 Abteilungskommandant  200,00 Euro/Jahr 
 Stellv. Abt.-Kommandanten je  100,00 Euro/Jahr 
 Gerätewart  150,00 Euro/Jahr 
 Jugendgruppenleiter  70,00 Euro/Jahr 
 Schriftführer  75,00 Euro/Jahr 
 Kassenverwalter  100,00 Euro/Jahr 
(3)  Zusätzliche Entschädigungen werden rückwirkend im Dezem-

ber fürs vergangene Jahr auf Antrag ausbezahlt. 
  
§ 7 Entschädigung für haushaltsführende Personen 
Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haushalt füh-
ren (15 Abs. 1 Satz 3 FwG) sind die §§ 2 und 5 mit der Maßgabe 
anzuwenden, dass als Verdienstausfall das entstandene Zeitver-
säumnis gilt. Bei Einsätzen und Aus- und Fortbildungslehrgängen 
mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinander folgenden Tagen 
werden neben der Entschädigung für die notwendigen Auslagen 
als Verdienstausfall 12,00 Euro/Stunde gewährt. 
  
§ 8 Freiwilligkeitsleistungen 
Die Stadt Ochsenhausen hat die Möglichkeit, den ehrenamtlich 
tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr finanzielle Unter-
stützung, insbesondere zur Erholung, Aufrechterhaltung und 
Wiederherstellung ihrer persönlichen Leistungsfähigkeit zu ge-
währen (vgl. § 16 Absatz 7 FwG). 

§ 9 Inkrafttreten 
(1) Diese Satzung tritt am 01. Januar 2019 in Kraft. 
(2)  Gleichzeitig tritt die Feuerwehrentschädigungssatzung vom 

18. Juli 2006, in Kraft getreten am 01. Januar 2007, außer 
Kraft. 

  
Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
  
Ochsenhausen, den 13.11.2018 gez. 
Denzel 
Bürgermeister 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 14.12.2018 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31 Marktplatz 32 
  
Samstag, 15.12.2018 
Markt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 59 00 Marktplatz 10 
  
Sonntag, 16.12.2018 
Apotheke im Umlachtal 
Tel.: 07355 - 9 31 60 Fischbacher Str. 19 
  
Montag, 17.12.2018 
Sonnen-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 94 10 Obstmarkt 5 
  
Dienstag, 18.12.2018 
Schloss-Apotheke Warthausen 
Tel.: 07351 - 1 77 37 Brauerstr. 3 
  
Mittwoch, 19.12.2018 
Fünf-Linden-Apotheke 
Tel.: 07351 - 82 70 77 Fünf Linden 29 
  
Donnerstag, 20.12.2018 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20 Bahnhofstr. 6 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03 Hauptstr. 10 
  
Freitag, 21.12.2018 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30 Marktplatz 47 
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Altersjubilare 

Wilhelm Späth, Ochsenhausen 
14.12.1931 87. Geburtstag 
  
Gisela Manz, Hattenburg 
14.12.1937 81. Geburtstag 
  
Reinhard Dittberner, Ochsenhausen 
16.12.1932 86. Geburtstag 
  
Helmut Hillmer, Ochsenhausen 
17.12.1934 84. Geburtstag 
  
Josef Göppel, Mittelbuch 
19.12.1937 81. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, be-
sonders Gesundheit! 
  

Veranstaltungskalender

bis Sonntag, 23.12.2018 (jeweils samstags und sonntags von 
14:00 bis 18:00 Uhr) 
Ausstellung über den Weltflug des Baron Friedrich Karl von 
Koenig-Warthausen 
Alte Schule, Wennedach 
  
Sonntag, 16.12.2018, 11:00 Uhr 
Christbaumschlagen 
Forst BW, Kreisforstamt Ochsenhausen 
Fürstenwald, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 16.12.2018, 14:00 Uhr 
Weihnachtsfeier  
Arbeiterwohlfahrt Ochsenhausen 
Gasthaus „Zur Post“, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 16.12.2018, 17:00 Uhr 
Christbaumsingen am Dorfbrunnen 
Gesangverein Mittelbuch 
Dorfbrunnen Mittelbuch 
  
Dienstag, 18.12.2018, 14:00 Uhr 
Weihnachtsfeier 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 

Fundamt Ochsenhausen 

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- ein Schlüssel 
- ein Handy 
- eine Lesebrille 
- eine Herren- und Damenuhr 
abgegeben. 
Die jeweiligen Eigentümer können sich während der üblichen 
Sprechzeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Kurzfristige Beschäftigung bei der Stadt 
Ochsenhausen 

Für das Austragen der jährlichen Bescheide werden Hilfskräf-
te für den Zeitraum Mitte Dezember bis Mitte März gesucht. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Tanja Oelmaier, 
07352 9220-21, oelmaier@ochsenhausen.de. 

 

Abrechnung Wasser- und Abwassergebühren 
2018 

Selbstablesung der Wasserzähler 
In Hattenburg, Längenmoos, Ziegelstadel, St. Annahof, 
Reinstetten, Wennedach, Laubach, Eichen, Goppertshofen 
und Mittelbuch sollen für die Wasserabrechnung 2018 die Was-
serzähler in diesem Jahr durch den Kunden selbst abgelesen 
werden. 
Mitte Dezember werden entsprechende Anschreiben zugestellt. 
Als Empfänger ist der Rechnungsempfänger eingetragen, die 
Abnahmestelle sowie den abzulesenden Zähler entnehmen Sie 
bitte dem Abschnitt für die Rückantwort. Bei der Ablesung sollte 
die Zählernummer mit den auf dem Ableseabschnitt abgedruck-
ten letzten sechs Stellen verglichen werden, damit Ablesefeh-
ler vermieden werden können. Ansonsten braucht nur noch der 
Zählerstand und das Ablesedatum auf dem Abschnitt für die 
Rückantwort eingetragen werden. Der Zählerstand gibt volle 
Kubikmeter an. 
Die Ablesung sollte in der Zeit zwischen 17.12. und 31.12.2018 
vorgenommen werden, so dass die Rückantwort bis spätestens 
02.01.2019 beim Rathaus in Ochsenhausen  ist. Für Abnah-
mestellen, von denen wir bis zu diesem Termin keine Rückmel-
dung erhalten haben, muss der Verbrauch geschätzt werden. Die 
Rückantwort kann über die jeweilige Ortsverwaltung oder direkt 
an das Rathaus Ochsenhausen erfolgen. 
Diejenigen, die diese Rückgabemöglichkeiten nicht nutzen kön-
nen, können den Zählerstand unter Angabe des Kassenzeichens 
der Stadtverwaltung per Fax an 07352 9220-19, per E-Mail an 
mayer@ochsenhausen.de oder über das Formular auf derHome-
page der Stadt Ochsenhausen www.ochsenhausen.de mittei-
len. Bitte teilen Sie uns den Zählerstand nicht mehr telefonisch 
mit. Für Rückfragen stehen wir Ihnen aber gerne zur Verfügung. 
Im Stadtgebiet Ochsenhausen werden die Wasserzähler seit dem 
03.12.2018 von einem Mitarbeiter des städtischen Bauhofes 
abgelesen. 
 

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2019 

1. Steuerfestsetzung 
  In der derzeit gültigen Haushaltssatzung der Stadt Ochsen-

hausen hat der Gemeinderat die Hebesätze für die Grund-
steuer wie folgt festgesetzt: 

 -  320 v. H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, 
Grundsteuer A, und 

 - 340 v. H. für die Grundstücke Grundsteuer B. 
 Die Hebesätze sind gegenüber dem Jahr 2018 unverändert. 
  Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 

2019 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, wird auf Grund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019 in 
der gleichen Höhe wie für das Jahr 2018 durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt. 
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  Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein wie wenn 
Ihnen – an diesem Tage – ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der 
sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In 
diesen Fällen ergeht anknüpfend an den Messbescheid des 
Finanzamts ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbe-
scheid. 

  
2. Zahlungsaufforderung 
  Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 

2019 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die 
sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines 
der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der Stadt-
kasse zu überweisen oder einzuzahlen. 

  In den Fällen, in denen uns ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Grundsteuer zum Fälligkeitstermin ab-
gebucht.  

  
3. Rechtsbehelfsbelehrung 
  Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 

Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen, 
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen einzulegen. 

 

Reinigungs-, Räum- und Streupflicht der 
Straßenanlieger 

Nach der Polizeiverordnung sind die Straßenanlieger verpflichtet, 
innerhalb der geschlossenen Ortslage die Gehwege nach Maßga-
be der Polizeiverordnung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen 
zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Falls 
kein Gehweg vorhanden ist, bezieht sich die Verpflichtung auf 
die seitlichen Flächen der Fahrbahn in einer Breite von 1,00 m. 
Die Gehwege müssen werktags bis 7:00 Uhr, an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen bis 8:00 Uhr geräumt und bestreut sein. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. 
Eisglätte auftritt, ist unverzüglich - bei Bedarf auch wiederholt 
- zu räumen und zu streuen. Die Pflicht endet um 20:00 Uhr. 
Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer 
solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine im Eigen-
tum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast stehen-
de nicht genutzte, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der 
Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 
die Hälfte der Straßenbreite beträgt. 
Zum Bestreuen ist Salz, Splitt oder Sand zu verwenden. Bei Un-
fällen, die auf Gehwegen dadurch entstehen, dass die Straßen-
anlieger nicht geräumt und gestreut haben, können Schadens-
ersatzansprüche an die Verpflichteten in vollem Umfang geltend 
gemacht werden. Der Abschluss einer privaten Haftpflichtversi-

cherung wird daher empfohlen. 
Bitte parken Sie Ihre Autos nicht auf den Straßen (Dauerpar-
ker), da sonst am Morgen ein ordnungsmäßiges Räumen nicht 
möglich ist. Achten Sie bitte auch darauf, dass Straßeneinläufe 
- sofern möglich - vom Schnee frei bleiben, damit tagsüber das 
Schmelzwasser ablaufen kann. 

Die 19222 braucht eine Vorwahl 

Wer im Landkreis einen Krankentransport braucht, muss 
2019 umdenken 
Wer einen Krankentransport benötigt, wählt die 19222. So funk-
tioniert das im Landkreis Biberach seit vielen Jahren. Doch bald 
ändert sich was: Ab dem 1. Januar braucht man für die 19222 zu-
sätzlich eine Vorwahl. Bislang kam man bei Festnetz-Gesprächen 
immer ohne Vorwahl aus und wurde automatisch zur zuständigen 
Leitstelle durchgestellt – das klappt ab Januar nicht mehr. Damit 
auch im neuen Jahr alle telefonisch gut durchkommen, bittet 
die Integrierte Leitstelle in Biberach, sich auf diese Umstellung 
vorzubereiten und die neue Nummern-Kombination rechtzeitig 
zu notieren oder zu hinterlegen. 
„Wer aus dem Kreisgebiet bei uns einen Krankentransport be-
stellen will, muss ab dem neuen Jahr die Vorwahl von Biberach 
wählen und danach die 19222“, sagt Michael Mutschler von der 
Geschäftsführung des DRK-Kreisverbands. Wie war es bisher? 
Wer vom Handy aus auf der 19222 anrief, brauchte die Vorwahl 
schon immer. Bei Festnetz-Gesprächen griff bislang eine ähnli-
che Automatik wie bei Notrufen: Die Telekom sorgte dafür, dass 
jeder Anruf automatisch direkt zu jener Leitstelle weitergeleitet 
wurde, die für den Standort des Anrufers zuständig war, auch 
ohne Vorwahl. Dieser Service greift ab Januar für den Landkreis 
Biberach nicht mehr. 
Betroffen sind alle, die außerhalb des Ortsnetzes Biberach sind, 
also selbst nicht die Vorwahl 07351 haben: Sie müssen künftig 
07351 19222 wählen, um über die Integrierte Leitstelle Biberach 
einen Krankentransport zu bestellen. „Bei den Notrufen ändert 
sich nichts“, sagt Mutschler. „Die 112 und auch die 110 funkti-

Geschwindigkeitsmessungen 

Ort Tattag gemessene Fahrzeuge Zahl der Überschreitungen  
K 7510, Ortsdurchfahrt 02.10.2018 163 2  
K 7574, OEG Oberstetten 23.10.2018 94 10  
Lerchenstraße, Zone 30 05.10.2018 28 10  
Lerchenstraße, Zone 30 26.10.2018 32 5  
Dr.-Hans-Liebherr-Straße, Zone 30 16.10.2018 80 5  
L 265, OEG Ochsenhausen 06.10.2018 402 14  
L 265, OEG Schönebürg 09.10.2018 616 23  
L 265, OEG Schönebürg 30.10.2018 874 50  
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onieren weiterhin auch ohne Vorwahl.“ Übrigens ist es auch kein 
Problem, wenn man die Vorwahl mit wählt, obwohl man bereits 
innerhalb des Ortsnetzes ist – dann kommt man trotzdem wie 
gewünscht bei der Leitstelle Biberach heraus. 
Dem DRK ist es wichtig, dass die Abläufe im neuen Jahr trotz 
der Umstellung gut klappen. „Wir machen schon jetzt überall 
auf die Umstellung aufmerksam, damit alle unsere Partner im 
medizinischen Bereich, die Kliniken und Arztpraxen, Alten- und 
Pflegeheime sich darauf einstellen können.“ Denn vielerorts ist 
die 19222 in Telefonanlagen hinterlegt und abgespeichert. „Und 
parallel betreiben wir Öffentlichkeitsarbeit, damit auch unsere 
Patientinnen, Patienten und alle, die nicht so regelmäßig anru-
fen, von der Umstellung erfahren.“ Der DRK-Kreisverband bietet 
über seine Homepage notruf.drk-bc.de Anzeigenmotive sowie 
eine aktualisierte Variante der Notruftafel an. Diese Dateien kann 
jeder kostenlos herunterladen und verwenden. 
Bei Fragen dürfen sich interessierte Bürgerinnen und Bürger 
gerne auch an die Leitung der Leitstelle Biberach, Herrn Quade, 
unter der Rufnummer 07351 157033 wenden. 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 18. Dezember 2018, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 15. Dezember  
Mittelbuch: 15-16 Uhr Beichtgelegenheit, auch für Schüler 
Herz Jesu: 17-18.45 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 16. Dezember 3. Advent 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Familiengottes-

dienst, Kinderkirche im Kapitel-
saal 

St. Georg: 19.00 Uhr Bußfeier 
Steinhausen:  08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 14.00 Uhr Bußfeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rottum: 07.00 Uhr Frühschicht im Advent 
  
Montag, 17. Dezember  
Eichbühl: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 18. Dezember  
Altenzentrum: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Beichte 
  
Mittwoch, 19. Dezember  
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr entfällt 
  
Donnerstag, 20. Dezember  
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Beichte 
  
Freitag, 21. Dezember  
Mittelbuch: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Bellamont: 19.00 Uhr entfällt 
  
Samstag, 22. Dezember  
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 16.30 Uhr im Pfarrsaal 
  
Gottesdienst-Vorschau 
Sonntag, 23.12.2018, 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
Lt. Einteilung Ministrantenplan 
  
Krippenspiel an Heilig Abend in der Pfarrkirche St. Joseph 
in Mittelbuch 
In diesem Jahr findet das von den Kindern gestaltete Krippen-
spiel bereits um 14.30 Uhr im Rahmen einer kleinen Wortgot-
tesfeier statt und wird nicht, wie in den letzten Jahren, Inhalt 
der Christmette sein. 
Herzlich eingeladen sind alle Familien, Großeltern und Inter-
essierte. 
Wir wollen die Weihnachtsgeschichte gemeinsam, auf kindge-
rechte Art und Weise erleben und uns so auf den Heiligen Abend 
und Weihnachten einstimmen. 
Diese Wortgottesfeier wird erstmals von den Kindern selbst mu-
sikalisch begleitet. 
Die Kinder dürfen ihre Opferkässchen zur Wortgottesfeier an Hei-
lige Abend mitbringen, sie werden dort eingesammelt. 
  
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 16.12. 
um 10 Uhr in derKlosterkirche St. Georg in Ochsenhausen 
In diesem kindgerechten Gottesdienst geht das Abenteuer Ad-
vent weiter und wir begegnen dabei einer mutigen jungen Frau, 
die beherzt eine große Aufgabe annimmt und so Gottes Freund-
schaft erfährt und uns zeigt, dass auch wir „im Herzen.... Freund-
schaft“ tragen. 
  
Kinderkirche am 16.12.18 um 10.00 Uhr im Kapitelsaal 
Kennt ihr schon den Sternbaum? - Nein! 
Am 3. Adventssonntag in der Kinderkirche erzählen wir Euch, 
wie der Sternbaum Sterne an Menschen verteilt, die Hoffnungs-
sterne brauchen. 
Alle Kinder im Kindergartenalter sind dazu eingeladen. Die Er-
wachsenen haben die Möglichkeit, ihr Kind abzugeben und kön-
nen selbst in dieser Zeit den Gottesdienst in der Klosterkirche 
ungestört besuchen. 
Bitte mitbringen: blauer Kinderkirchenordner, Holzfarben, Schere 
und Kleber, Hausschuhe oder dicke Socken. 
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Kinderkirche am 23.12.18 um 10.00 Uhr im Kapitelsaal  
Am 4. Adventssonntag geht unsere Geschichte mit dem Stern-
baum weiter. 
Wir sind gespannt, wer noch einen Hoffnungsstern bekommt. 
Alle Kinder im Kindergartenaler sind dazu eingeladen. Die Er-
wachsenen haben die Möglichkeit, ihr Kind abzugeben und kön-
nen selbst in dieser Zeit den Gottesdienst in der Klosterkirche 
ungestört besuchen. 
Bitte mitbringen: blauer Kinderkirchenordner, Holzfarben, Schere 
und Kleber,  Hausschuhe oder dicke Socken (ganz wichtig). 
  
Alle Jahre wieder findet am 3. Advent das Christbaumschla-
gen rund um die Fürstenwaldhütte zwischen Ochsenhausen 
und Rottum statt 
Am Sonntag, den 16.12.2018 von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr sind 
alle herzlich dazu eingeladen. 
Es gibt die Möglichkeit den eigenen Christbaum im Wald zu schla-
gen. Nach getaner Arbeit kann man sich bei Punsch oder Glühwein 
am Schwedenfeuer aufwärmen. Für  das leibliche Wohl ist mit 
Suppe, Würstchen oder Spiegelei vom offenen Feuer gesorgt. 
Die Aktion wird von der Kath. Kirchengemeinde Ochsenhausen/ 
Aktion „Hoffnung für Kasachstan“ und dem Kreisforstamt Bibe-
rach veranstaltet. 
Mit den Einnahmen werden jedes Jahr verschiedene soziale Pro-
jekte unterstützt. 
Die Einnahmen von 5.500 Euro des vergangenen Jahres wurden 
an drei verschiedene Projekte gespendet. 
Wie in den letzten Jahren wurde die Stiftung Kinder in Not des 
Landkreises Biberachs unterstützt. Sie erhielten dieses Jahr 
2000 Euro. 
1500 Euro konnten an das Mutter Teresa Obdachlosenhaus in 
Plovdiv (Bulgarien) weitergegeben werden. 
2000 Euro gingen an das „Fountain of Life Womens‘s Center“ in 
Pattaya, Thailand. Doris Arnold aus Eichbühl leistet dort seit 
August einen 12 monatigen Friedensdienstes im Auftrag der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart. Wir freuen uns besonders, dass die-
ser Kontakt über unsere langjährige Ministrantin zustande kam.  
Das „Fountain of Life Womens’s- Zentrum“ wurde 1988 von den 
Good Shepherd Sisters gegründet. Es wird von Schwestern und 
Helfern geleitet, die sich besonders um Frauen, Mädchen und 
Kinder kümmern, die zum größten Teil durch die Sex-Touris-
mus-Industrie ausgenutzt, gedemütigt und erniedrigt werden. 
Hier finden diese Ansprechpartner und Beratung für Gesund-
heitsfragen, Bildungsmöglichkeiten, finden Freunde, erfahren 
Wertschätzung und Unterstützung. Die Angebote werden täglich 
von bis zu 300 Frauen angenommen. Die Kommunikationskurse 
und Beratungen sind wichtige Voraussetzung für ein unabhän-
giges, selbstbestimmtes Leben dieser Menschen. 
Wir freuen uns auch dieses Jahr über eine rege Teilnahme bei 
dieser Aktion und danken allen freiwilligen Helfern die diesen 
Tag möglich machen. 
 

Auf dem Bild: Reinhold Lehnemann, Karin Ott (Forstamt) Daniela 
Arnold, (Mutter von Doris Arnold) Robert Gerner, Kerstin Kuon 
(Aktion Kasachstan) 
  
Tauftermine in Ochsenhausen: 
Februar 2019: 
10.02., 11.15 Uhr Klosterkirche St. Georg 
24.02., 14.30 Uhr Herz Jesu Kapelle 
März 2019: 
10.03., 11.15 Uhr Klosterkirche St. Georg 
24.03., 14.30 Uhr Herz Jesu Kapelle 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 15.12., 19.00 Uhr: D.Locher, A.Locher, B.Liedel, J.Liedel 
Klosterkirche:  
So., 16.12., 10.00 Uhr: C.Martin, E.Martin, L.Renz, V.Renz, D.
Maier, M.Maier, C.Herrmann, B.Kahle 
19.00 Uhr:  L.Klotz, J.Lavan, J.Locher, JulianLocher, M.Locher, 
L.Locher, L.Pfeiffer, P.Ruf 
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/8259 
  
Mittelbuch:  Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928,
Fax 07352 9405363 
Steinhausen:  Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und
15.00 – 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 
  
Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 

Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 14.12. – 23.12.2018 

Freitag, 14.12. – Hl. Johannes vom Kreuz 
06.00 Uhr Marienmesse im Advent (Rorate) in Hürbel (anschl. 

Frühstück im kath. Gemeindehaus) 

Samstag, 15.12. 
18.00 Uhr – 18.30 Uhr Beichte in Gutenzell 
19.00 Uhr Eucharistiefeier vom Vorabend - „Rorate-Amt“ in 

Gutenzell (mit Musikverein) 

Sonntag, 16.12. – 3. Adventssonntag (Gaudete) 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder und Kirchenchor) 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
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Montag, 17.12. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wennedach 
  
Dienstag, 18.12. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
19.00 Uhr Anbetungsstunde in Laubach 
  
Mittwoch, 19.12.  
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
  
Donnerstag, 20.12. 
08.05 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst in Reinstetten 
  
Freitag, 21.12. 
09.00 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst in Gutenzell 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 22.12. 
18.00 Uhr – 18.30 Uhr Beichte in Laubach 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 
  
Sonntag, 23.12. – 4. Adventssonntag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder) 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 16.12. um 10.15 Uhr: Verena Ertl, Carolin Ertl, Paul 
Ertl, Antonia Schuler, Elias Hampp, Lukas Bock, Sarah Heß, Jo-
hanna Heß 
Altardienst: Johannes Bock, Simon Bock 
Dienstag, 18.12. um 19.00 Uhr: Roman Hermann, Benedikt 
Hermann 
Donnerstag, 20.12. um 8.05 Uhr: Gabriel Rapp, Luca Held 
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 15.12. um 19.00 Uhr: Steffen Poser, Felix Schmid, Ma-
ren Miller, Alina Fischer, Nina Schmid, Niklas Miller 
Mittwoch, 19.12. um 7.45 Uhr: Franz Schaible, Felicitas Miller 
Freitag, 21.12. um 19.00 Uhr: Tobias Miller, Roland Ruepp 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 16.12. um 10.15 Uhr: Theresa Saalmüller, Michael 
Saalmüller 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 16.12. um 9.00 Uhr: Adrian Maikler, Adrian Gams, Sa-
rah Maikler, Jonas Gams 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Wennedach (17.12.) 
Gisela Birti, Maria Becker, Josef, Kreszentia und Christine Zell 
Reinstetten (18.12.) 
Hans-Peter Hornung, Anna Schmid, Maria Schmid, Franz Schmid, 
Gabi und Johannes Högerle, August und Gisela Schoch, August 
Schoch, Grete und Franz Wespel, Franz Hermann, Ernst u. Lydia 
Störkle, Wilhelm Braig 
Gutenzell (21.12.) 
Luise Poser (Jtg.), Horst Poser, Renate Höhn, August Wiest, 
Gertrud Renner, Franz und Andreas Hutzel, Ottilie und August 
Hartmann 
  
Seniorengruppe Laubach Adventsfeier 
Am Dienstag, 18. Dezember 2018, um 14.00 Uhr laden wir ganz 
herzlich alle Seniorinnen und Senioren zur Adventsfeier im Ge-
meinderaum St. Michael ein. 
Auf Euer kommen freut sich das Betreuerteam. 

Krippenspiel in Laubach  
Auch dieses Jahr wird in Laubach  am Heiligen Abend um 16.00 
Uhr in der Kirche wieder ein Krippenspiel aufgeführt. 
Hierzu laden wir die Gemeinde ganz herzlich ein. 

  
„Kirche für die Kleinen“ in Reinstetten – Vor-
schau  
An folgenden Terminen findet eine Kinderkirche 

statt: 
13.01.19 
10.03.19 
19.04.19 Kinderkreuzweg. 
Bitte merken Sie sich diese Termine vor. 
  
Senioren Gutenzell 
Liebe Senioren, 
mit weihnachtlichem Gebäck und Kaffeeduft, mit Kerzenschim-
mer und Adventsliedern wollen wir uns gemeinsam auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. 
Herzlich laden wir Sie zu unserer Adventsfeier ein am Dienstag, 
18. Dezember um 
14.00 Uhr im Kapitelsaal Gutenzell 
Das Seniorenteam 

  
Kath. Kindergarten St. Franziskus Gutenzell 
Rückblick auf Veranstaltungen, Aktionen und Ak-
tivitäten 
  

„Sankt Martinsfest“ 
„Tim und der halbe Mantel“ – diese Geschichte wurde von den 
Kindern bei der Martinsfeier in der Gutenzeller Pfarrkirche und 
ein Lichtertanz eindrucksvoll visualisiert. 
Der traditionelle Laternenumzug führte wieder durch den Guten-
zeller Schlossbezirk und endete am ehemaligen Konventgebäude, 
wo mit Leberkäswecken und allerlei Gebäck sowie heißen und 
kalten Getränken für das leibliche Wohl aller Gäste gesorgt war. 
Der Reinerlös von 273,48€ kommt dem Förderverein für an 
Mukoviszidose erkrankten Kindern zugute. 
Wir bedanken uns auch im Namen des Elternbeirates bei allen 
Eltern, die durch ihre fleißige Hilfe zum Gelingen der St. Martins 
– Veranstaltung beigetragen haben, besonders bei 
• Hansjörg Laux für seinen Einsatz als St. Martin 
•  unseren Kindergartenkindern Sonja Schwarz und Luca Noth-

helfer als Bettler 
• den Mamis für das gespendete Gebäck 
•  der Freiwilligen Feuerwehr und der Jugendfeuerwehr Guten-

zell für die Sicherung der Straße während des Umzugs und 
des Sicherheitsabstandes zum Pferd 

•  der Mesmerin Mariluise Högerle für die Unterstützung vor und 
während der Martinsfeier 

•  der Kirchengemeinde Gutenzell für das Überlassen der Räum-
lichkeiten im ehemaligen Konventgebäude 

•  allen großen und kleinen Laternenträgern für Ihr Kommen 
und Mitfeiern 

  
„Christkind auf Reisen“ 
Fast schon traditionell ging der November im Gutenzeller Kin-
dergarten mit vielen bunten Päckchen zu Ende. 
Liebevoll gepackt, verziert und beschriftet wurden sie abgegeben 
von den Kindern und Eltern des Kindergartens, von ehemaligen 
Eltern, Großeltern, sonstige Verwandte der Kinder und Mitbürger  
der Gemeinde Gutenzell-Hürbel. 
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Die Aktion „Christkind auf Reisen“ erfreut sich breiten Zuspruchs 
und so konnte Frau Hilde Schäfer mit einer ihrer Mitarbeiterinnen 
über 60 Geschenkpäckchen für ihre Hilfsorganisation in Empfang 
nehmen. Diese werden nun auf die Reise geschickt und werden 
zu Weihnachten für leuchtende Augen bei bedürftigen Kindern 
in Kasachstan sorgen. 
Danke für Ihre Unterstützung! 
  
„Advent- und Nikolaussingen“ 
Vor kurzem  konnten sich die Bewohner des Seniorenheims „Gold-
bach“ in Ochsenhausen und deren Besucher über einen Besuch 
der Gutenzeller Kindergartenkinder freuen. 
Mit alt bekannten und neuen Advents- und Nikolausliedern luden 
die großen und kleinen Sänger zum gemeinsamen Singen ein. 
Gedichte und Fingerspiele und das Musizieren mit Orffinstrumen-
ten sorgten für ein abwechslungsreiches kurzweiliges Programm. 
Frau Manuela Kieper, die neue Pflegedienstleitung, bedankte 
sich bei allen ganz herzlich und verabschiedete sich mit: “Bis 
zum nächsten Mal!“ 
Eine Besucherin: „Sehr schön haben Sie das mit Ihren Kleinen 
gemacht. Das Singen und Musizieren, einfach toll. Danke!“ 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten mittwochs und freitags um 16.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 13.30 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 13.30 Uhr 
  

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352/ 2455, Telefax: 8803, 

E-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro  (Fr.Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352/9383170, 
e-mail: pfarrbueroox@aol.com 
  
Sonntag,  16. Dezember 2018 3. Sonntag im Advent 
Wochenspruch:  Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der 

Herr kommt gewaltig.  (Jesaja40,3.10) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48  mit Prädikantin Andrea Eller, 
Attenweiler 

  
Termine der Woche 
Montag, 17.12.: 
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr Frühstückstreff ( Evang. Gemeinde-

zentrum Ochsenhausen) 
  
Dienstag, 18.12.: 
19.00 Uhr Jahresabschlussfeier der Stadt Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 19.12.: 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe  ( Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen) 
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht (Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen) 
19.30 Uhr Kaktus-Gruppe  (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen) 

Donnerstag, 20.12.: 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr „Milch-Cafe“ –offener Treff für 

Schwangere und Still-Interessierte im Evang. Ge-
meindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 

  

Sonntag, 23.12.: 4. Advent 
Tagesspruch:  Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 

sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Philipper 
4,4-5) 

09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48 

10.45 Uhr Gottesdienst im Altenzentrum Goldbach Ochsenhau-
sen, Bahnhofstr. 15 

  

Montag, 24.12.: Heiligabend 
16.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Aufführung  Krippenspiel 

(Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48) 
17.30 Uhr Christvesper  (Evang. Gemeindezentrum Ochsenhau-

sen, Poststr. 48) 
  

Dienstag,  25.12.   1. Weihnachtsfeiertag:
Tag der Geburt des Herrn  - Heiliges Christfest 
Tagesspruch:  Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 

und wir sahen seine Herrlichkeit (Joh 1, 14a)   
10.00 Uhr !!! Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

(Wein) im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststr. 48 

  
Gesegnete Weihnachten!!! 

Dienstag, 26.12.:
2. Weihnachtsfeiertag Stephanustag Heiliges Christfest 
Tagesspruch:  Der Tod seiner Heiligen wiegt schwer vor dem Herrn. 

Dir will ich Dank opfern und des Herrn Namen anru-
fen. (Psalm 116,15.17) 

09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48  mit Prädikant Hans Groß, Lau-
pheim 

  

Sonntag, 30.12.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 (Präd. M.Moser) 
  

Voranzeige: 
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, ist in 
der Zeit vom 03.01. bis 07.01.2019 nicht besetzt.  Die Vertretung 
in seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen übernimmt 
das Evang. Pfarramt Erolzheim-Rot,  Pfr. Maximilian Jaeckel, Tel. 
08395 / 9369380. 
Das Evang. Gemeindebüro im UG ist zu den üblichen Zeiten diens-
tags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
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Christliche Gemeinde Ochsenhausen e.V. 
Schulen und
Kindergärten

 

Kindergärten in Ochsenhausen 

Anmeldungen für das nächste Kindergartenjahr im Januar 
Für die Kindergärten in der Kernstadt Ochsenhausen werden die 
Anmeldungen für das kommende Kindergartenjahr 2019/20 Ende 
Januar entgegengenommen. Beide Kindergärten bieten zuvor 
eine Informationsveranstaltung an, bei der sich die Eltern über 
die Einrichtung informieren können. Der städtische Kindergarten 
Ochsenhausen informiert die Eltern am Montag, 21. Januar, um 
16 Uhr. Beim kirchlichen Kindergarten St. Benedikt findet die 
Informationsveranstaltung am Dienstag, 22. Januar, um 16 Uhr 
statt. Anschließend können die Kinder beim jeweiligen Kinder-
garten für das neue Kindergartenjahr angemeldet werden. An-
meldeschluss ist am 31. Januar. 

Gymnasium Ochsenhausen

Französische Schüler aus Louhans genießen das vorweih-
nachtliche Ambiente in Ochsenhausen 
25 französische Schülerinnen und Schüler besuchten im Rahmen 
des Austauschprogramms ihre deutschen Partner am Gymnasium 
Ochsenhausen. 
Es gehört schon zur guten Tradition am Gymnasium Ochsen-
hausen, dass alljährlich französische Schülerinnen und Schüler 
ihre deutschen Austauschpartner besuchen. Dass der Zeitpunkt 
des Besuchs ausgerechnet in die Vorweihnachtszeit fiel, hatte 
seinen besonderen Reiz. Im barocken Umfeld der Klosteranlage 
genossen die Jugendlichen die Atmosphäre des Weihnachts-
markts und stärkten sich bei einem Essen in den historischen 
Räumen des Refektoriums. Barocke Prachtentfaltung konnten 
die Schüler auch in Ludwigsburg erleben. Das Schloss war das 
Ziel des diesjährigen Ganztagesausflugs für die deutschen und 
französischen Schülerinnen und Schüler. Dabei lockte jedoch 
nicht nur die barocke Anlage, denn im Schlosshof hielt der fran-
zösische Präsident Charles de Gaulle 1962 seine berühmte Rede 
an die deutsche Jugend. Dieser Meilenstein in der Geschichte 
Ludwigsburgs war auch ein wichtiger Schritt in Richtung des 
deutsch-französischen Freundschaftsvertrags ein Jahr später. 
Bei so viel geschichtsträchtiger Symbolik genossen die Schüler 
danach auch den Besuch des malerischen Weihnachtsmarkts in 
Ludwigsburg. 
In den Gastfamilien, die die jungen Franzosen herzlich in Emp-
fang nahmen, bestand die Möglichkeit, oberschwäbische Lebens-
art hautnah kennen zu lernen. Dazu gehörten natürlich auch 
kulinarische Highlights – und seien es nur die süddeutschen 
Brezeln, die badische Schwarzwälder Kirschtorte oder der klas-
sische Weihnachtspunsch, von dem die Jugendlichen wohl noch 
einige Zeit schwärmen werden. Neben dem offiziellen Besuch bei 
Ochsenhausens Bürgermeister Andreas Denzel und einer interes-
santen Besichtigung der Firma Südpack kamen auch die Dinge 
nicht zu kurz, denen sich Kids in ihrer Freizeit in Deutschland 
und in Frankreich mit Freude hingeben. So nahm die Französisch- 
und Sportlehrerin Silke Sperling die Gruppe in der einen oder 
anderen Sportstunde mit in die Sporthalle, wo sich die Schüler 
bei verschiedenen Aktionen austoben konnten. 
„Der Austausch ist das Highlight für die Schüler, die sich für 
Französisch entschieden haben“, betont Sonja Krieger-Pinnel. 
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„Deutsche und Franzosen lernen dabei die unterschiedlichen 
Kulturen hautnah kennen“, so die Pädagogin, die den Austausch 
federführend organisiert. 
Beim Abschied blickten schließlich alle wehmütig auf die ver-
gangenen Tage zurück: Die Lehrer, weil die Gruppe unglaublich 
brav war und die Jugendlichen, weil man sich jetzt bis zum Ge-
genbesuch in Louhans im Mai nicht mehr sehen wird. Die franzö-
sischen Gäste werden wohl aber auch das besondere weihnacht-
liche Feeling vermissen. 
  
Bildunterschrift: Vor historischer Kulisse: die französischen Gäs-
te mit ihren deutschen Austauschpartnern bei ihrem Besuch im 
Ludwigsburger Schloss. 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Jagdgenossenschaft 
Ochsenhausen/Hattenburg 

Hauptversammlung am 9.1.2019
im Adler in Ochsenhausen um 20 Uhr. 
Tagesordnung: 
1. Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Kassenbericht 
4. Kassenprüfung 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Pachtvertrag 
8. Verschiedenes 
Der Vorstand 

Amateurtheater
Ochsenhausen e.V.

ATO spendet 1000,- Euro für brandverletzte Kinder 
Bei der diesjährigen Generalversammlung des Amateurtheaters 
Ochsenhausen am 22.11.2018 im Gasthaus Adler konnte Vorsit-
zender Boris Kappler in seinem Vorstandsbericht auf ein sehr 
erfolgreiches Vereinsjahr zurückblicken. 
Besonders hervorzuheben ist hierbei eine Spende des Vereins von 
1000,- Euro an das „Kinderspital Zürich“, in dem brandverletzte 
Kinder aus Krisengebieten wie Afghanistan/Irak/Libanon/usw. 
behandelt werden. Diesen Geldbetrag erhielt der Verein als Gage 
für ein Engagement der BERG-Brauerei in Ehingen beim „Theater-
festival auf dem Berg“, bei welchem das ATO ein „bescht of“ des 

bekannten Schwäbischen Duranand präsentierte. Mit dem Ver-
anstalter war vereinbart, dass die Mitwirkenden eine feste Gage 
erhalten und die Eintrittsgelder einem guten Zweck gespendet 
werden sollten. Das ATO entschied jedoch, die Einnahmen der 
Abendkasse aufzustocken und die gesamte Gage zu spenden. 
Ein weiterer Höhepunkt bei der Generalversammlung war die 
Ehrung verdienter Mitglieder. 
Bertram Mayr erhielt die Ehrennadel in Bronze vom Landes-
verband samt Urkunde für 10 Jahre Mitgliedschaft beim ATO. 
Er betreut von Anfang an die Vereins-Homepage und ist festes 
Mitglied im Team Bühnentechnik, Licht und Ton. 
Eva Kappler erhielt die Ehrennadel in Silber vom Bundesverband 
samt Urkunde für 25 Jahre Theaterarbeit. Sie unterstützt den 
Verein immer wieder im musikalischen Bereich und ist seit vielen 
Jahren für das Catering bei den Aufführungen verantwortlich. 
Für 30 Jahre Mitgliedschaft beim ATO wurde Ruth Wessels mit 
der Ehrennadel des Landesverbandes in Gold mit Urkunde aus-
gezeichnet. Sie wirkt jährlich in verschiedenen Produktionen 
mit, meistens als Schauspielerin, jedoch auch hinter der Bühne 
sowie zeitweise als Mitglied der Vorstandschaft. 
Ebenfalls seit 30 Jahren ist Boris Kappler beim ATO aktiv und 
wurde hierfür mit der Ehrennadel in Gold des Landesverbandes 
ausgezeichnet. Als Schauspieler wirkte er bislang jährlich bei 
Produktionen mit, er ist seit 1997 ununterbrochen Mitglied der 
Vorstandschaft und seit dem Jahr 2000 bis heute 1. Vorsitzen-
der des Vereins. 
Alle geehrten erhielten vom ATO ein kleines Präsent und ein 
großes Dankeschön!! 

Oliver Falk(ganz links) ehrte (von re. nach li.) Bertram Mayr für 
10 Jahre, Eva Kappler für 25 Jahre sowie Boris Kappler und Ruth 
Wessels für je 30 Jahre aktive Mitgliedschaft beim ATO

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Bildungswerk beendet das Semester mit Prüfungsvorberei-
tungskursen 
Das Bildungswerk Ochsenhausen beendet das diesjährige Semes-
ter mit Prüfungsvorbereitungskursen in Mathematik während der 
Weihnachtsferien. Für kurzfristig entschlossene Schüler der Gym-
nasien und Realschule sind noch wenige Plätze frei. 
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Vorstandsvorsitzender Matthias Wiest mit seinem Team bedankt 
sich bei allen Dozenten und Teilnehmern und wünscht frohe 
und gesegnete Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr. 
Er weist darauf hin, dass das neue Bildungsprogramm am Mitt-
woch 9. Januar erscheint. Ab 24 Uhr sind Anmeldungen über 
die Internetseite in Echtzeitbuchung möglich, E-Mail-Anmel-
dungen oder Anmeldungen per Post können erst zu Bürozeiten 
bearbeitet werden. 
Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk? Gutscheine des Ge-
werbeverein Ochsenhausen können jetzt auch beim Bildungswerk 
Ochsenhausen eingelöst werden. 
  

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während 
der Ferien ist das Büro geschlossen. 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hattenburgs Männerteams erfolgreich 
Verbandsliga Württemberg Männer: KSC Hattenburg – VfL Stutt-
gart-Kaltental 7:1 (3263:3134) 
 Trotz einer sehr mäßigen Leistung, konnten die Hatto-Männer 
sich relativ leicht gegen die Stuttgarter durchsetzen. Daniel 
Bechter (506/1) und Roland Chioditti (556/1) ergatterten sich 
die ersten beiden Punkte. Marco Chioditti (525/1) und Tobi-
as Saiger (558/1) schlossen sich beim Punktesammeln an und 
sorgten für die Vorentscheidung. André Weitzmann (528/0) und 
Matthias Moser (590/1, Tagesbestleistung) gerieten nicht mehr 
in Gefahr, die Partie noch zu verspielen. Am kommenden Sams-
tag treffen die Hatto-Männer im Bezirkspokalfinale in Kehlen 
auf die SF Friedrichshafen. 
  
2. Bezirksliga Oberschwaben-Zollern Männer: KSC Hattenburg II 
– TSG Ailingen 6:2 (3042:3015) 
Auch die „Zweite“ vermochte nicht so recht zu überzeugen. 
Dennoch reichte es für einen knappen Sieg. Felix Pfeiffer (231) 
fand nicht in sein Spiel und wurde nach 60 Schub durch Tobi-
as Saiger (268/1) ersetzt, der den noch retten konnte. Tim Bi-
nanzer (488/0) hatte gegen seinen Kontrahenten hingegen das 
Nachsehen. Dominic Schreiber (218) hatte ebenfalls nicht sei-
nen besten Tag. Raphael Dolderer (247/0) konnte durch seine 
Einwechslung zumindest ein paar Holz aufholen. Roland Fucker 
(523/1) bestätigte seine gute Form und brachte dem KSC den 
zweiten Punkt ein. Jan Schuler (549/1, Tagesbestleistung) und 
Rolf Ludescher (518/1) behielten am Ende die Nerven und be-
wahrte die „Zweite“ vor der ersten Heimniederlage. 
  
Bezirksklasse Oberschwaben-Zollern Gemischt: KSC Hattenburg 
gem. – SKG Balingen gem. 1:5 (1738:1836) 
 Gegen den Tabellenführer wäre ein Punktgewinn möglich gewe-
sen. Jedoch unterlagen Leonie Burgmaier (463/0) und Elisabeth 
Fingerle (447/0) knapp. Durch den Sieg von Christine Dolderer 
(468/1) wäre somit ein Unentschieden möglich gewesen. Der 
Punkterlust von Elli Heim (176) zusammen mit Fabian Jäger 
(184/0) wäre dann auch zu verschmerzen gewesen.  

Stadtgarde zu Pferd Königsdragoner 
Ochsenhausen e.V.

Die Stadtgarde zu Pferd Königsdragoner Ochsenhausen lädt herz-
lich zur Generalversammlung am 05. Januar um 20.00 Uhr in 
Gasthaus Adler in Erlenmoos ein. Rückblick und Resümee aller 
Aktivitäten des vergangen Jahres und auch Informationen zu 
bereits anstehenden Auftgritten für das kommende Jahr. 
 

Tritonus

Adventssingen bei Kerzenschein 
Auch in diesem Jahr lädt der Kammerchor Tritonus zu seinen tradi-
tionellen Adventskonzerten ein. Am 16.12., dem 3. Adventsonntag, 
singt der Chor in St. Blasius Bellamont und am 23.12., dem 4. Ad-
ventssonntag, in St. Martin Tannheim. Jeweils um 17.00 Uhr sind die 
Zuhörer dazu eingeladen, bei Kerzenschein eine Stunde innezuhalten, 
den Klängen der Musik zu lauschen und auch selbst mitzusingen. 
Die Konzerte im Jahre 2018 sind als musikalischer Krippenweg 
angelegt. Wegbegleiter sind  gemeinsam gesungene Advents- und 
Weihnachtslieder, die uns von Kindheit an vertraut sind. An den 
Stationen beleuchtet der Chor besinnlich, nachdenklich,  klang-
schön und heiter bis hin zu weihnachtlich jubelnd die Gescheh-
nisse von Mariä Verkündigung bis zur Geburt Jesu. 
Die Schöpfer der klingenden Bilder sind europäische Komponis-
ten u.a. aus der Renaissance und dem Barock, aus Zeiten tiefer 
Frömmigkeit, die in kunstvollen musikalischen Schöpfungen zum 
Ausdruck gebracht wird. 
Der Eintritt zu dieser besinnlichen und musikalischen Stunde ist 
frei. Eine freiwillige Spende ist willkommen. 
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Adventssingen 
am Christbaum beim 

Dorfbrunnen 
 

am Sonntag 3. Advent 
16. Dezember 2018 

um 17:00 Uhr 
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Dazu lädt der 
Kindergarten, 
Musikverein 

und 
Gesangverein Mittelbuch 

Ganz Herzlich ein 
 

Adventssingen am Christbaum beim Dorfbrunnen in Mittelbuch 
Am 16.12.18 laden wir alle recht herzlich zu unserem Advents-
singen am Mittelbucher Christbaum beim Dorfbrunnen um 17 Uhr 
ein. Der Kindergarten und Gesangverein Mittelbuch singen Ihnen 
Lieder vor und laden auch ein gemeinsam mit uns Lieder zu sin-
gen. Wir werden instrumental vom Musikverein unterstützt. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Musikverein Reinstetten e.V.

Jahreskonzert Musikverein Reinstetten 
Am vergangenen Samstag luden der Musikverein Reinstetten und 
die Jugendkapelle Erlenmoos-Gutenzell-Reinstetten zum Jahres-
konzert in den Gemeindesaal in Reinstetten ein. 
Eröffnet wurde der Konzertabend durch die Jugendkapelle Er-
lenmoos-Gutenzell-Reinstetten mit dem Musikstück „Norway 
Impressions“. Mit „Schmelzende Riesen“, einem Klimawandel 
thematisierenden Konzertwerk, schloss die Jugendkapelle Ih-
ren Konzertteil; natürlich nicht ohne den Zuhörern noch die ge-
wünschte Zugabe „Happy Xmas (War is Over)“ zu spielen. 
Der Musikverein Reinstetten startete unter der Leitung von Erwin 
Kempter mit der imposanten „Festivus Fanfare“ in den zweiten Teil 
des Konzerts. Danach folgte mit „Persis“ eine orientalische Fanta-
sy-Ouvertüre. Nach der gefühlvollen Filmmusik „North and South“ 
und „Sedona“ von Steven Reineke ging es weiter mit den Ehrungen. 
Hier konnte Karl Lamp (stellv. Kreisverbandsvorsitzender–Bereich 
West) Louisa Ruf und Stefanie Hornung für 10 Jahre, sowie Nor-
bert Kehrle und Georg Keller für 30 Jahre  aktives Musizieren die 
Ehrennadeln anstecken. Außerdem konnte Manuel Bucher für 10 
Jahre Ausschusstätigkeit eine Fördermedaille überreicht werden. 
Nach den Ehrungen spielte der Musikverein „Farmer´s Tuba“, ei-
nem stürmischen Tuba-Solostück das von Norbert Kehrle elegant 
gemeistert wurde. 
Mit dem mehrsätzigen Konzertwalzer „Wiener Praterleben“ und 
„Lord of the dance“, einem rasanten irisch-keltischen Stepptanz-
stück, schloss dann der Konzertabend. 
Als Zugabe folgte der Militärmarsch „Unter dem Sternenbanner“ 
und „Weihnacht“, bei dem sich die Besucher eine bleibende Me-
lodie ins Ohr zaubern lassen durften. 
 

  
Die Geehrten (v.l.): Michael Ziesel (1. Vorsitzender), Manuel Bu-
cher, Louisa Ruf, Stefanie Hornung, Norbert Kehrle, Georg Keller, 
Karl Lamp (Kreisverband) Erwin Kempter (Dirigent). 
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TSV Laubach e.V.

Gelungener Vorrunden-Abschluss 
Der TSV Laubach beendet die Vorrunde erfolgreich mit drei Meis-
tertiteln im Jugendbereich sowie dem Vizeherbstmeister-Titel 
der Herren II. 
  
Jungen U18 Kreisliga Gr. 2 
In der Kreisliga Gruppe 2 erkämpften sich die Jungen U18 II 
bei nur einer Niederlage gegen Vizemeister Erlenmoos mit 8:2 
Punkten den Meistertitel. 
Glückwunsch an Christoph Keller, Matthias Keller, Jonas Brose, 
Tom Zweifel, Lukas Hoch und Marc Seeberger. 
 

 
Jungen U14 Bezirksklasse Gr. 2 
In der Bezirksklasse Gruppe 2 sicherten sich die Jungen U14 
mit 9:1 Punkten den Meistertitel bei nur einem Unentschieden 
gegen den SV Rissegg. 
Gratulation an Tom Zweifel, Lukas Hoch, Lara Segmiller, Yannic 
Heinz, Niklas Segmiller und Simon Süka. 
 

  
Mädchen U15 Bezirksliga 
Mit dem Ideal-Ergebnis von 10:0 Punkten beschlossen die Mäd-
chen U15 souverän die Hinrunde. 
Herzlichen Glückwunsch an Annalena Schoch, Lara Segmiller 
und Jule Habrik. 
 

  
Herren / Landesklasse 
SV Schemmerhofen – TSV Laubach 9:3 
Im letzten Hinrundenspiel gab es für die Herren beim Gastgeber 
Schemmerhofen eine klare Niederlage. 
In den Eingangsdoppeln konnten sich Frank Riedmüller/Thomas 
Wiest mit einem 3:1 Sieg durchsetzen. In den Einzeln gingen 

vier Spiele in den fünften Satz, drei davon jedoch an den Geg-
ner; nur Daniel Egle konnte das Spiel für sich endscheiden. Den 
dritten Punkt machte Riedmüller mit einem klaren 3:0. 
Der TSV überwintert daher auf dem drittletzten Tabellenplatz. 
  
Herren II / Kreisliga 
TSV Laupheim - TSV Laubach II 8:8 
Für die Herren II reichte es gegen Tabellenführer Laupheim nur 
zu einem Unentschieden obwohl in den Einzelspielen der eine 
oder andere Punkt hätte kommen müssen. 
In den Eingangsdoppeln konnten sich Gerhard Saalmüller/Josef 
Grieser mit 3:1 durchsetzen, Dieter Keller/Monika Göppel muss-
ten ihren Punkt knapp im fünften Satz abgeben. 
Nach dem ersten Durchgang stand es durch Siege von Saalmüller, 
Tobias Mayer, Daniel Artelt und Keller 4:5 für Laubach. In der 
zweiten Halbzeit folgten zwei Einzelsiege von Saalmüller und 
Artelt zum 7:8 für den Gastgeber. 
Somit musste das Schlussdoppel Saalmüller/Grieser erneut 
an die Platte, die das Spiel klar mit 3:0 für sich entscheiden 
konnten. Durch das Unentschieden blieb es bei einem Tabel-
lenstand von 13:3 Punkten bei der Vizeherbstmeisterschaft. 
Herzlichen Glückwunsch! 
  
Jungen U18 / Landesklasse 
TG Biberach – TSV Laubach 6:3 
Die Jungen U18 erreichten beim Tabellenzweiten ersatzge-
schwächt ein achtbares Ergebnis. 
Im Eingangsdoppel gewannen Elias Egle/Timo Schmidberger mit 
3:0, in den Einzeln setzten sich Annalena Schoch klar mit 3:0 
und Egle mit 3:1 durch. 
  
Jungen U18 II / Kreisliga 
TSV Laubach U18 II – SV Erlenmoos 4:6 
Im letzten Hinrunden-Spiel musste Laubach mit zwei U14-Spie-
lern antreten. 
Nach den Eingangsdoppeln stand des durch den Sieg von Matth-
ias Keller/Marc Seeberger 1:1, in den Einzeln waren die beiden 
U14-Ersatzspieler Tom Zweifel (1) und Lukas Hoch (2) erfolgreich. 
Die Meisterschaft war trotz der einzigen Saison-Niederlage nicht 
gefährdet. 
  
Wir wünschen allen Mannschaften, Trainern, Betreuern und Freun-
den des Vereins 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2019 
TSV Laubach 
Vorstandschaft 

Vorankündigungen 
Weihnachtsfeier 
Am Samstag, 15.12.2018, beschließen wir ab 19.00 Uhr die Sai-
son und das Jahr mit einer kleinen Weihnachtsfeier in der Schule 
in Laubach. Im Lauf des Abends wird auch die Siegerehrung der 
Jugendvereinsmeisterschaften 2018 durchgeführt. 
  
Jedermannturnier 
Am Sonntag, 06.01.2019, veranstaltet der TSV Laubach ab 10.00 
Uhr in der Turnhalle Reinstetten das 23. Jedermannturnier. 
Spielberechtigt sind Alle, die in den vergangenen drei Jahren 
nicht aktiv Tischtennis gespielt haben. 
Anmeldungen bis 05.01. bitte an 
Reinhold Schmid: Tel. 07352 3729 oder 
Frank Meisterhans: tsv-laubach@web.de 
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Teilnehmer. 



Ausgabe 50  ·  14.12.2018  ·  Ochsenhauser Anzeiger 15

VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Mitglieder des Sozialverbandes VdK, 
der VdK – Ortsverband bedankt sich für ein erfolgreiches Jahr. 
Die Zahl der Mitglieder konnte von 233 auf aktuell 253 weiter 
gesteigert werden, ein toller Vertrauensbeweis. 
In der heutigen Zeit ist es wichtig, für den Erhalt sozialer Grund-
werte zu werben und füreinander da zu sein. Der Sozialverband 
VdK ist der richtige Ansprechpartner für Jung und Alt. Wir 
konnten in 70 Fällen Anträge stellen, Widerspruch einlegen 
und in einem Fall haben wir Klage vor dem Sozialgericht in Ulm 
eingelegt. Auch wenn wir nicht in allen Fällen erfolgreich sein 
konnten, es lohnt sich, für seine Rechte zu kämpfen. 
Gerne helfen wir beratend in sozialen Angelegenheiten, rufen 
Sie uns einfach an.  
Ebenso konnten wir Anregungen zum Thema „barrierefreie 
Gemeinde“ aufgreifen und für Abhilfe, bzw. Umsetzung sorgen. 
Melden Sie uns einfach Ihre Anliegen. 
  
Seit geraumer Zeit finden Sie uns auch im Internet unter 
www.vdk.de/ov-maselheim-baltringen-wennedach 
  
Termine 2019: 
Samstag 09.03.2019  Jahreshauptversammlung in Lauperts-

hausen 
Samstag 22.06.2019 Grillfest bei Bochtlers in Maselheim 
September    Tagesausflug (Ziel wird noch bekannt-

gegeben) 
Samstag 30.11.2019 Adventsfeier 
  
Wir wünschen Ihnen allen fröhliche Weihnachten, einen gu-
ten Rutsch und ein gesundes  
Neues Jahr 2019 
  
Ihre VdK – Ansprechpartner für 
Maselheim Robert Schafitel
 07356/3515 
Laupertshausen Elisabeth Podkowik
 07351/12358 
Ellmannsweiler Franz Koch
 07351/13823 
Wennedach Franz-Xaver Ammann
 07352/923954 

 „barrierefreie Gemeinde“ Lothar Linder
 07351/82209 
Sulmingen Monika Wagner
 07356/923982 
 Guido Oelmaier
 07356/3527 
Baltringen Franz Seeler
 07356/3930 
Vorsitzender Robert Schafitel
 07356/3515 
auch erreichbar unter Robert-Schafitel@t-online.de 
  
Wir würden uns freuen auch Sie als Mitglied im VdK zu be-
grüßen. 
Den Beitrag können Sie als Spende bei Ihrer Steuer absetzen.

 

Sonstiges  

ZfP Südwürttemberg Ambulant Betreutes 
Wohnen Biberach 

Freizeitangebot und Beratungstermin 
Jeden Donnerstagnachmittag gibt es von 14 bis 18 Uhr ein 
Gruppen-/Freizeitangebot für psychisch erkrankte Menschen im 
DRK-Heim in Ochsenhausen. Außerdem findet jeden Donnerstag 
eine Sprechstunde im Gebäude des ehemaligen Krankenhauses in 
Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 16 Uhr steht eine Fach-
kraft als Ansprechpartner zur Verfügung, Tel. 07351 37378300. 
 

Weiterbildung in der Pflege an der 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach 

Die Matthias-Erzberger-Schule Biberach bietet ab dem 16.Sep-
tember 2019 folgende Weiterbildungsmöglichkeit in Teilzeit-
form an: 
Fachkraft für Gerontopsychiatrie 
Die Schulausbildung dauert zwei Schuljahre und der Unterricht 
findet montag- und dienstagvormittags statt. Neben der Ver-
mittlung von Kenntnissen in der Gerontopsychiatrie ist auch die 
Befähigung der Teilnehmer/Teilnehmerinnen zur Anleitung in 
der Pflege (bereits nach den Anforderungen der generalisierten 
Ausbildung) Ziel dieser Weiterbildung. 
Für Teilnehmer/Teilnehmerinnen die bereits die Weiterbildung 
zur Leitung einer Pflege- und Funktionseinheit besucht ha-
ben reduziert sich der Unterrichtsbesuch auf einen Tag in der 
Woche. Weiterhin kann für diesen Schulbesuch der gesetzliche 
Bildungsurlaub von fünf Tagen in Anspruch genommen werden. 
Voraussetzung für den Besuch der Weiterbildung in der Pflege 
ist eine Berufsausbildung als Altenpfleger/in, Krankenschwes-
ter, Kinderkrankenschwester oder Heilerziehungspfleger/in sowie 
eine berufliche Tätigkeit von mindestens zwei Jahren. Weitere 
Informationen zur Anmeldung und zu dieser Weiterbildungs-
möglichkeit in der Pflege erhalten Sie bei der Matthias-Erzbe-
rger-Schule Biberach, Tel.: 07351/346-339,
Mail: ersing.claudia@mes-bc.de oder im Internet auf
www.mes-bc.de 

Ho - Ho - Ho 
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Das Landratsamt Biberach – 
Landwirtschaftsamt lädt ein: 

Informationsnachmittage zum Thema „Milchvieh aktuell“  
Das Sachgebiet Tierhaltung des Landwirtschaftsamtes Biber-
ach lädt Landwirte zu Informationsnachmittagen zum Thema 
„Milchvieh aktuell“ ein. In den Vorträgen geht es um Themen 
wie Fütterung, Zeitmanagement und Kuhkomfort in der Milch-
viehhaltung. Die Informationsnachmittage finden an folgenden 
Tagen und Orten statt: Dienstag, 15. Januar 2019, 13.30 Uhr, 
Hailtingen, Bräuhaus; Mittwoch, 16. Januar 2019, 13.30 Uhr, 
Edelbeuren, Gasthaus Hirsch; Mittwoch, 23. Januar 2019, 13.30 
Uhr, Ellwangen, Gasthaus Löwen. 
 

Die Biberacher Ernährungsakademie lädt 
ein: 

Kochkurs für Männer 55 plus 
Für Männer, die gerne mehr in der Küche werkeln möchten, bietet 
die Biberacher Ernährungsakademie am Donnerstag, 3. Januar 
2019, einen Grundkochkurs an. Der Workshop in der Schulküche 
des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Straße 36, Biberach, 
beginnt um 9.30 und endet gegen 13.30 Uhr. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Grundlegende Techniken werden ge-
zeigt, um die Menüs zu erstellen. Das Speisenangebot reicht von 
der Gemüsecremesuppe über Fleisch und Fisch bis zum leckeren 
Dessert. Es werden regionale saisonale Lebensmittel verwendet. 
Mitzubringen sind: Zwei Geschirrtücher, eine Schürze, soweit 
vorhanden und Vorratsdosen für Kostproben sowie das persön-
lich gewünschte Getränk. Die Lebensmittelkosten betragen zehn 
Euro. Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702, per Fax an 07351 
52-50413 oder per E-Mail an post@b-ea.info. Anmeldeschluss 
ist Donnerstag, 20. Dezember. 
 

Die Kommunale Suchtbeauftragte 
informiert: 

Der PartyPass ̶ ein Erfolgsmodell des Jugendschutzes 
Der PartyPass ist ein Instrument zur Umsetzung des Jugendschut-
zes bei Veranstaltungen. Erfunden wurde er von Jugendlichen aus 
dem Landkreis Biberach. Mit aktuell bereits mehr als 500.000 
Downloads kann von einem Erfolgsmodell gesprochen werden. 
Der PartyPass wird bei nahezu jeder öffentlichen Veranstaltung 
im Landkreis Biberach und in vielen angrenzenden Landkreisen, 
an der Jugendliche teilnehmen, eingesetzt. 
Seit der Änderung des Personalausweisgesetzes Art. 1 Abs. 1 im 
Jahr 2010 und der Aufnahme des Passus‘ „Vom Ausweisinhaber 
darf nicht verlangt werden, den Personalausweis zu hinterle-
gen oder in sonstiger Weise den Gewahrsam aufzugeben“  ist 
es Veranstaltern von öffentlichen Festen nicht mehr gestattet, 
die Personalausweise von jugendlichen Festbesuchern zu Beginn 
der Veranstaltung einzusammeln und sie nach der Veranstaltung 
wieder auszugeben. Dennoch müssen Veranstalter die gesetzli-
chen Vorgaben zum Jugendschutz einhalten. Eine gängige Praxis 
ist der Einsatz des PartyPasses. Mit dem PartyPass kann jeder 
Veranstalter am Eingang bereits festlegen und prüfen, wer an 
der Veranstaltung teilnehmen darf und wann jugendliche Be-
sucher die Veranstaltung wieder verlassen müssen. Herunter-
geladen werden kann der PartyPass unter www.party-pass.de. 
Auskünfte für Veranstalter zum Umgang mit dem PartyPass er-
teilt die Kommunale Suchtbeauftragte des Landkreises Biberach, 
Heike Küfer, unter Telefon 07351 52-6326 oder per E-Mail an 
heike.kuefer@biberach.de. 

Den PartyPass gibt es inzwischen auch als App. Die App wird 
von der Jugendstiftung Baden-Württemberg betrieben und kann 
unter www.partypass-app.de. heruntergeladen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für unsere kommunalen Kindergärten der Gemeinde Rot an der Rot suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für eine 70 bzw. 100 %-Stelle: 

Pädagogische Fachkraft   (m/w/d) 
 

Sie suchen: 
 eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in einem offenen Konzept; 
 eine neue Herausforderung in einem engagierten und aufgeschlossenen Team. 

Wir suchen: 
 eine motivierte und kompetente Person mit einer wertschätzenden Haltung 

gegenüber den Kindern und Eltern; 
 eine zuverlässige, kooperative und teamorientierte Fachkraft mit Freude an der 

Arbeit. 
Die Stelle ist unbefristet. Die Eingruppierung erfolgt in S8a TVöD. 

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31.12.2018 an die 
Gemeindeverwaltung, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot  
oder auch online an rathaus@rot.de 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Carolin Wachter,  
Tel. 08395/940512 oder wachter@rot.de. 
Nähere Infos erhalten Sie auch unter w w w . r o t . d e  
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Werden Sie Teil unseres Teams!  
Wir besetzen aufgrund Elternzeit ab 01.03.2019 folgende 
vielseitige und unbefristete Vollzeitstelle: 
Verwaltungsfachangestellter 
(m/w/d) für unser Bürgerbüro und das 
Vorzimmer der Bürgermeisterin 
Wir erwarten von Ihnen: 
 Abgeschlossene Ausbildung Verwaltungsfachangestellte/r oder 

ein vergleichbarer Ausbildungsberuf im öffentlichen Dienst. 
 Eine Persönlichkeit mit Motivation sowie dem Willen und der 

Fähigkeit zum selbständigen, eigenverantwortlichen Arbeiten. 
 Einen freundlichen Umgang und eine gepflegte Ausdrucksweise. 
Sie finden bei uns:  
 Ein breites Spektrum an Aufgaben mit allen Tätigkeiten eines 

modernen Bürgerbüros sowie eines Vorzimmers. 
 Kontakt zu Menschen und motivierte Kolleginnen und Kollegen. 
 Eine leistungsgerechte Bezahlung bis EG8 TVöD, Möglichkeit zu 

Fortbildung sowie die im öff. Dienst möglichen Sozialleistungen. 
Interessiert?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31.12.2018.  
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Carolin Wachter,  
Telefon 08395/940512 oder per E-Mail: wachter@rot.de 
Nähere Infos erhalten Sie auch unter w w w . r o t . d e  
Bürgermeisteramt  Klosterhof 14  88430 Rot an der Rot 

Musical „Der kleine Tag“ des Singkreisels 
Erlenmoos 

am 16.12.2018 im Gemeindesaal Erlenmoos 
Hinter den Sternen befindet sich das Reich der Tage. Jeden Tag darf 
einer von ihnen auf die Erde kommen und erlebt dabei die unter-
schiedlichsten Dinge wie Krieg, Frieden, Erfindungen...  Endlich, 
nach langem Warten, steht auch der kleine Tag vor seinem Sternen-
loch und schaut hinunter auf die Erde. Gleich darf er auf die Welt 
der Menschen reisen ... Er nimmt uns auf seine Reise mit und zeigt 
uns dabei, dass die Kleinen oft größer sind, als die Großen denken.  
Dieses reizende Musical mit Liedern von Rolf Zuckowski wird der 
Singkreisel Erlenmoos unter der bewährten Leitung seiner Diri-
gentin Gudrun Scharneck am Sonntag, 16.12.2018, im Gemein-
desaal aufführen. Ab 15 Uhr werden Kaffee und Kuchen, Snacks 
und Getränke  angeboten. Um 15.30 Uhr beginnt die Aufführung. 
Der Eintritt ist frei. Über freiwillige Spenden zur Deckung der 
Auslagen freuen sich die Kinder und Betreuer. 
 

Einladung zum gemeinsamen Weihnachts-
konzert mit der Jugendkapelle Ellwangen – 
Füramoos – Mühlhausen - Eberhardzell 

Der Musikverein Mühlhausen lädt am ersten Weihnachtsfeiertag, 
Dienstag, 25.12.2018, um 20.00 Uhr zum gemeinsamen Weih-
nachtskonzert mit der Jugendkapelle Ellwangen – Füramoos – 

Mühlhausen - Eberhardzell in die Turn- und Festhalle Mühlhausen 
ein. Die Dirigenten Christian Fitz und Thomas Buse haben ein 
interessantes und abwechslungsreiches Programm gestaltet, das 
einen unterhaltsamen und festlichen Abend verspricht. 
Über Ihren Besuch würden wir uns freuen 
 

Hallenbad Erolzheim 

Die Schwimmabteilung des SV Erolzheim bietet wieder einen 
Kurs „Eltern-Kind-Schwimmen“  für Kinder ab 4 Jahren mit 10 
Einheiten an. Beginn ist am Montag 07.01.2019 von 16.00 Uhr 
bis 16.45 Uhr. Spielerisch lernen die kleinen „Wasserfrösche“ 
sich ans Element Wasser zu gewöhnen, zu tauchen, mit und 
ohne Schwimmhilfe zu gleiten und mit den ersten Schwimmbe-
wegungen sich im Wasser fortzubewegen. 
Anmeldungen bei Barbara Schmid 07354/934118 od.
info@barbara-schmid.de 
 

Die Wirtschaftsförderung informiert: 

IHK Ulm berät Existenzgründer 
Die IHK Ulm lädt für Dienstag, 18. Dezember 2018, von 9 bis 17 
Uhr künftige Unternehmensgründer zu einem Beratungstag ein. 
Die Beratungen finden im Biberacher Landratsamt, Rollinstraße 
9, 3. Obergeschoss, Zimmer 3.06, statt. In Zusammenarbeit mit 
dem Landkreis Biberach und der Stadt Biberach bietet die Indus-
trie- und Handelskammer (IHK) Ulm allen Gründungswilligen aus 
dem Landkreis die Möglichkeit, sich vor Ort beraten zu lassen. 
Diplom-Kaufmann Michael Reichert, Existenzgründungsberater 
der IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landratsamt Bi-
berach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem 
gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleistungsbe-
reich besprochen werden. Unerlässliche Vorbereitungsmaßnah-
men, erfolgsbestimmende Faktoren sowie Chancen und Risiken 
der Existenzgründung werden individuell erläutert. 
Die Beratungstermine können in Absprache mit Jutta Peschel, 
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm, 
Telefon 0731 173-250 vereinbart werden. Weitere Informationen 
zur Existenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de abgeru-
fen werden. 

Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwoche 52/2018 und 1/2019 wird 
kein Mitteilungsblatt erscheinen.

Letzte Veröffentlichung: 21.12.2018
Redaktionsschluss: 18.12.2018, 11:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 11.01.2019
Redaktionsschluss: 08.01.2019, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause
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Waldweihnacht am Herrmannsteich 

Wie alljährlich laden die Biberacher Jäger am 4. Advent (Sonntag, 
23.12.2018) ab 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr zur Waldweihnacht am 
Herrmannsteich im Burrenwald ein. In freier Natur, bei Glühwein, 
Kinderpunsch und Wildbratwurst soll kurz vor dem Weihnachtsfest 
wieder Ruhe einkehren. Eine Weihnachtsgeschichte wird erzählt, 
Weihnachtslieder erklingen und der Nikolaus kommt mit einem 
Schlitten zu den Kindern. 
Der Reinerlös der Veranstaltung wird für einen wohltätigen Zweck 
gespendet 
Die Jägerschaft freut sich auf Ihr Kommen! 
 

Jahreskonzert der Musikkapelle Tannheim 

Am Samstag, 15.12.2018, veranstaltet die Musikkapelle Tannheim 
um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Tannheim das diesjährige 
Jahreskonzert. Dirigent Kurt Graf und seine Musikanten haben 
auch dieses Jahr wieder ein interessantes und abwechslungsrei-
ches Programm einstudiert. Die Jugendkapelle Illertal / Rottal 
wird auf den Konzertabend einstimmen. Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt sein. 
Wir laden Sie zu diesem Konzertabend recht herzlich ein und 
freuen uns über Ihren Besuch. 
Musikverein Tannheim e.V. & Förderverein des Musikvereins 
Tannheim 
 

Theatergruppe Hauerz lädt zu 
„Wallfahrt & Weihwasser“ ein 

Bei diesem unterhaltsamen und heiteren Stück dreht sich alles 
um den Wallfahrtsort Au und seine liebenswerte, aber auch ganz 
eigenen Bewohner, die nicht typischer sein könnten. Zumindest 
so scheint es. 
Die Verfasserin des Stücks, Katharina Daffner ist in ländlicher 
Umgebung in Wörth an der Isar aufgewachsen, wo sie in einer 
bayrischen Theatergruppe die Liebe zur Schauspielerei entdeckt 
hat. Dieses Stück ist ihr Erstlingswerk, 2018 erschienen und wird 
bei uns in Hauerz uraufgeführt. 
Aufführungstermine: 28.12. und 06.01. jeweils 14 Uhr (am 06.01. 
mit Kaffeenachmittag) sowie am 28.12., 29.12. und 04.01. je-
weils um 20 Uhr in der Festhalle Hauerz. 
Information und Karten: Telefon 07568/960066 oder unter www.
theater-hauerz.de 
Gönnen Sie sich einen heiteren und unterhaltsamen Abend - 
gerne mit Freunden - bei uns im Hauerzer Theater. Wir freuen 
uns auf Sie! 

Bannwald „Buch“ zwischen Ummendorf und 
Fischbach 

Kreisforstamt entfernt Hindernisse und Kurvenverbauungen 
für Mountainbiker 
Das Kreisforstamt wird die im Bannwald „Buch“ angelegten Hin-
dernisse und Kurvenverbauungen für Mountainbiker entfernen. 
Dies teilt Georg Jehle, Leiter des Kreisforstamtes Biberach, mit. 
Im Bannwald „Buch“ war es in den vergangenen Wochen und 
Monaten zunehmend zu einem Interessenskonflikt zwischen den 
Belangen des Naturschutzes einerseits und den sportlichen Ak-
tivitäten durch Mountainbiker andererseits gekommen. Der Bu-
chen-Hangwald zwischen dem Friedhof Ummendorf und Fischbach 
ist vor einigen Jahren zum größten Teil zu einem „Bannwald“ 
umgewidmet worden - entsprechende Schilder weisen darauf 

hin. Durch die Umwidmung soll der Natur in diesem Bereich 
die Möglichkeit gegeben werden, den Wald im Laufe von vielen 
Jahrzehnten annähernd in einen Urwald umzugestalten, seltene 
Vogelarten sollen sich in den alten Bäumen ansiedeln können. 
„Dies kann nur gelingen, wenn die Natur weitgehend ungestört 
bleibt. Daher kann die Anlage von Mountain-Bike-Trails im Bann-
wald nicht geduldet werden“, so Kreisforstamtsleiter Georg Jeh-
le. Fahrradfahrer beziehungsweise Mountain-Biker, die abseits 
des Hauptweges zwischen Friedhof und Schutzhütte angetroffen 
werden, müssen mit einer empfindlichen Geldbuße rechnen. 

 
Anzeigen
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   Raiffeisen     
   Getränkemarkt 

 
 

Weinprobe am Donnerstag, 20.12.2018 
Wir laden Sie herzlich zur  

 Weinprobe mit der  
        Genossenschaftskellerei  

Heilbronn- Erlenbach-Weinsberg  
zu uns ein. 

 
Sie erhalten an diesem Tag 10 % Rabatt auf 

das gesamte Heilbronner Weinsortiment.  
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Öffnungszeiten an Heilig Abend und Silvester: 
 Raiffeisenmarkt  7:00 – 12:00 Uhr 
 Getränkemarkt  8:00 – 12:00 Uhr 
  Nachmittags geschlossen! 

 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und  
viel Glück im neuen Jahr! 

 
 

Raiffeisen Bezug+Absatz eG Bad Waldsee 
88436 Eberhardzell, Poststr. 1, Tel. 07355/9307-43 

www.bag-bad-waldsee.de 

VERANSTALTUNGEN
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IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

Hausarztpraxis
Frau Dr. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Weihnachtsurlaub 
vom 24.12.18 bis 4.1.19

www.praxis-rot.deHaushaltshilfe bis zu 3x wöchentlich gesucht
  01573/0123281

Helle Dachgeschosswohnung, 100m²
EBK, Balkon, Kellerraum, Stellplatz, in Maselheim zu vermieten,
KM 520 €, Keine Haustiere  07351 74031 / 0162 3284971

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE
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 3-Zimmer-Wohnung mit Panoramablick 
in Dietmannsried 
BJ 1971, Wfl. 70 m², 3 Zimmer, bezugsfrei 
ab sofort, modernisiert, EBK, Balkon (Ost), 
Keller, Aufzug, ZH, Heizöl, EVA 109,30 
kWh, (EnEV vor 2014)  
Kaufpreis*:                            185.000,00 € 
 

   

               
 

 Perfekt zur Selbstnutzung: 
Erdgeschosswohnung in Laupheim  
BJ 1993, Wfl. ca. 73 m², 2 Zimmer, 
bezugsfrei, mitten in Laupheim, EBK, 
Terrasse, Tiefgaragenstellplatz, Keller, ZH, 
Gas, EVA, 127,00 kWh, D, 
Kaufpreis*:                            178.000,00 € 
 

 
   

 

 Kapitalanlage mit zwei Wohneinheiten: 
Hochwertiges Wohnaus in Kirchdorf   

BJ 2012, Wfl. 185 m², Grdst. 662 m², 8 Zi, 
sehr gepflegt, EG vermietet, DG frei,  
EBK, Doppelgarage, Stellplätze, Garten, 
Dachterrasse, ZH, Gas, EBA, 55,71 kWh, B,  
Kaufpreis*:                            420.000,00 € 
    

 

 Für unsere gelisteten Kunden mit 
gesicherter Finanzierung suchen wir:  
Eigentumswohnungen mit ca. 60-120 m² 
Wohnfläche. Wohnhäuser (Ein- oder 
Zweifamilienhäuser) für junge Familien im 
Raum Illertal, Memmingen, Ochsenhausen 
und Umkreis. Kennen Sie jemand der 
verkaufen möchte? 
                                                                             zzgl. Käuferprovision: 3,57 % vom  Kaufpreis 

Für einen zuverlässigen Mitarbeiter (2 Erw. / 1 Kind) 
suchen wir  in/um Ochsenhausen eine

3-/4-Zimmer-Wohnung
zur Miete. Angebote an:

Zimmermann Stalltechnik GmbH, 
Petrusstr. 1, 88436 Oberessendorf 
(Frau Walter, Tel. 07355 / 933026 oder 
k.walter@zimmermann-stalltechnik.de)

Christbaumverkauf
in Mittelbuch, Steinhauserstr. 2

Wir bieten Ihnen den Baum 
den Sie sich wünschen, 
preiswert aus eigenen Kulturen.

Fr. 14./21.12. 13 – 18 Uhr
Sa. 15./22.12. 9 – 17 Uhr

Familie Benz
Christbaumkulturen
Ehi.-Schaiblishausen
Tel. 07391/1272

IMMOBILIENMARKT


